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Planung und Realisation
durch das
Fachunternehmen

Elektrische Anlagen für
Stark- und Schwachstrom

Elektro-Winkler & Cie AG

Zürich 01 27 04 30
Kloten 01 814 35 35
Giattbrugg 01 810 40 40
Bremgarten 057 5 50 60

Ingenieurbüro für
elektrische Anlagen

Sauber + Gisin AG 8034 Zürich
01 34 80 80

Ingenieurbüro für Elektrotechnik

Bernhard Graf

St. Gallen 071 26 35 25
Chur 081 24 33 48
Zürich 01 47 05 80
Näfels 058 34 27 06
Weinfelden 072 5 31 96

ELEKTRO-Strahlungs-
und Speicher-HEIZUNGEN
Star Unity AG

8804 Au-Zürich Telefon 01/75 04 04

Werbt Mitglieder
für den Eidg. Verband
der
Uebermittlungstruppen!

Die Sektionsvorstände halten Werbematerial

unentgeltlich zur Verfügung.

Interessenten für eine Mitgliedschaft

wenden sich an eine der 32 Sektionsadressen

unseres Verbandes oder direkt an das

Zentralsekretariat des EVU, c/o HOWEG,

2540 Grenchen.

Schaltuhren + Stundenzähler

e. o. bär

Bern 8000 Zürich 1200 Geneve
Wasserwerkgasse 2 Ankerstrasse 27 16, rue Ed.-Rod
Telefon 031/22 76 11 Telefon 01/39 85 13 Tel. 022/33 76 75



Tonfrequenzübertragungssystem
Zum Informationsaustausch entfernter
Anlagen, werden sichere und kostensparende

Übertragungsmittel gefordert Die
Mehrfachausnützu ng bestehender Verbi n-
dungswege erspart den grossen Aufwand
an Kosten und Zeit, der sich bei einer
neuen Kabelverlegung ergeben würde.
In der Fernwirktechnik ist häufig eine
Vielzahl von Meldungen, Messwerten
und Steuerbefehlen gleichzeitig zu
übertragen. Das Übertragungssystem TALI
ist für diese Aufgaben konzipiert und
entspricht den CCITT-Bestimmungen.
Es dient zur Übermittlung digitaler
Informationen, wobei jeder
Informationsquelle eine Tonfrequenz im
Bereich von 300 bis 3400 Hz (gemäss
CCITT) zugeordnet wird; es kann aber
auch mit Frequenzweichen oberhalb

der Telefonie-Kanalbandbreite bis
7800 Hz bzw. 22 kHz eingesetzt werden.

Frequenzweichen erlauben,
unabhängig von den Telefonverbindungen,
den Einsatz von Tonfrequenzausrüstungen,

soweit die örtlichen Behörden dazu
die Bewilligung erteilen.
Als Übertragungsmedien kommen
Freileitungen, Kabelverbindungen,
Funkverbindungen — direkt oder über
Trägerfrequenzsysteme — in Frage; für
Hochspannungsleitungen sind spezielle
Trägerfrequenzsysteme notwendig.
TALI ist für Amplituden- oder
Frequenzmodulation lieferbar. Beide
Modulationsarten bieten spezifisch physikalische

Vorteile, die je nach den Gegebenheiten

und den Erfordernissen an die
Übertragungsqualität zu wählen sind.

Das AM-System ist gerätemässig weniger
aufwendig und eignet sich für die meisten
Einsatzfälle. Das FM-System wird bei
erschwerten Übertragungsbedingungen
bevorzugt, es gestattet zudem durch sein

Dauersignal die Pegel- und Leitungsüberwachung.

Die Ausrüstungen sind erprobt und stehen

seit Jahren in praktischem Betrieb,

Chr. Gfeller AG
Fabrik für Telefonie
und Fernwirktechnik
3018 Bern
Telefon 031 55 51 51
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